
Evangelische Frauen in Hessen und Nassau e.V.,  
Fachstelle FrauenGesundheit, Ulrike Lang, Kirchgasse 17, 63065 Offenbach 
Telefon 069 – 82368565, Ulrike.Lang@EvangelischeFrauen.de 

Merkblatt zur Durchführung einer Informationsveranstaltung zum 
Mammographie-Screening in Hessen 
 
Die Informationsveranstaltungen wollen zu einer informierten und eigenverantwortlichen Entscheidung 
bezüglich der Teilnahme am Mammographie-Screening beitragen. Mammographie ist eine Möglichkeit 
der Brustkrebs-Früherkennung. Vorsorge gibt es nicht.  
Die Initiative zur Information über das Mammographie-Screening wird getragen vom Arbeitskreis 
Frauengesundheit am Hessischen Sozialministerium, in dem die Evangelischen Frauen in Hessen und 
Nassau e. V., der Landfrauenverband, der Deutsche Ärztinnenbund, u.a. engagiert sind. 
 

• Informieren Sie sich im eigenen Verband, der Ev. Frauen in Hessen und Nassau e.V., über die 
Homepage www.EvangelischeFrauen.de, auf der Seite der Fachstelle FrauenGesundheit  oder direkt 
bei der Fachstelle.  

 
• Wenn Sie eine Informationsveranstaltung anbieten wollen, nehmen Sie Kontakt zum 

Landfrauenverband Hessen e.V. ihrer Region auf, denn die Landfrauen sind federführend an der 
Informationskampagne zum Mammographie-Screening beteiligt, sodass Sie kooperieren können oder 
sich terminlich abstimmen können. Andere Veranstalterinnen, wie z.B. Frauenbeauftragte sind nicht 
berechtigt, den Honorarzuschuss abzurufen. 
Welche Landfrauenvertreterinnen Sie diesbezüglich in der Region ansprechen können, erfahren Sie 
beim: Landfrauenverband Hessen e.V., Telefon: 06172 – 77073. 
 

• Zielgruppe der Informationsveranstaltungen soll sein: Frauen im Alter zwischen 48 und 69 Jahren ( da 
zum Mammographie-Screening nur Frauen zwischen 50 und 69 Jahren eingeladen werden). 
Die Veranstaltung muss für die Frauen kostenlos angeboten werden. Die Veranstaltung kann auch als 
eine öffentliche Veranstaltung von Ihnen angeboten werden. 

 
• Die Informationsveranstaltungen werden von Ärztinnen des Deutschen Ärztinnenbundes durchgeführt. 

Adressen von Ärztinnen, die sich an der Kampagne beteiligen, erhalten Sie über die Fachstelle 
FrauenGesundheit, der Evangelischen Frauen in Hessen und Nassau e.V.. 

 
• Kosten: 

Das Honorar (€ 75,00) für die Ärztinnen rechnen diese selbst mit dem Landfrauenverband ab. Die 
Ärztinnen bringen eine Abrechnungsvorlage zur Veranstaltung mit.  
! Für Gruppen der Evangelischen Frauen  in Hessen und Nassau e.V. ist es unbedingt notwendig, 
die Veranstaltung bei der Fachstelle im vorhinein anzumelden, um die Kostenübernahme des 
Honorars der Ärztin garantieren zu können! 
 

• Teilnehmerinnenzahl: Es sollen mindestens 20 Frauen teilnehmen. 
 

• Nutzen Sie die Möglichkeit,  dieses Thema und  Ihre Veranstaltung in der örtlichen Presse zu 
präsentieren. Eine vorgefertigte Presseinformation erhalten Sie über die Fachstelle oder auf der 
Homepage. 

 
• Informationsmaterial zum Auslegen bekommen Sie über die Fachstelle.  

Vorhanden sind:  
Brustkrebs Früherkennung, Informationen zur Mammographie – Eine Entscheidungshilfe,  
Hrsg. Nationales Netzwerk Frauen und Gesundheit, Broschüre der GEK 
 
Was Sie über Brustkrebs wissen müssen; Risiken-Vorbeugung-Früherkennung-Hilfe von der 
Initiative Brust-Check 
 


